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Gampel

Wochentag	 Anlass
Samstag		 19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag		 10.30 Amt
Montag	 	 Freier Tag
Dienstag	 18.00 Uhr Messe
Mittwoch	 11.00 Uhr Schulmesse
Donnerstag	 08.00 Uhr Messe, 1., 3. + 5. Donnerstag

Freitag	 	 08.00 Uhr Hl. Messe, anschliessend Anbetung 

	 –	 Bibelrunde 19.00 Uhr am 2. und 4. Mittwoch
	 –	 Beichtgelegenheit jeweils am Freitag 09.00 bis 09.30 Uhr und nach Absprache
	 –	 Rosenkranzgebet an den Wochentagen um 19.00 Uhr und jeweils vor der Vorabendmesse 

und dem Amt

Niedergampel

Wochentag	 Anlass
Samstag		 17.30 Uhr 1., 3. + 5. Samstag im Monat

Sonntag		 09.00 Uhr  2. + 4. Sonntag im Monat

Montag	 	 Freier Tag
Dienstag	 08.15 Uhr Schulmesse 
Mittwoch	
Donnerstag	
Freitag	 	 18.30 Uhr am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat)

	 –	 Beichtgelegenheit jeweils am Freitag, 17.30 bis 18.00 Uhr und nach Absprache 
	 –	 Rosenkranzgebet: jeweils vor der Vorabendmesse oder Amt 

Bratsch

Wochentag	 Anlass
Samstag		 17.30 Uhr  2. + 4. Samstag

Sonntag		 09.00 Uhr 1., 3. + 5. Sonntag

Montag	 	 Freier Tag
Dienstag	
Mittwoch	
Donnerstag	 18.30 Uhr Messe, 2. + 4. Donnerstag

Freitag

	 –	 Beichtgelegenheit jeweils am Donnerstag, 17.30 bis 18.00 und nach Absprache 
	 –	 Rosenkranzgebet: jeweils vor der Vorabendmesse oder Amt

Gottesdienstordnung Gampel, Niedergampel und Bratsch



Es war vor acht Jahren, kurz vor Pfingsten. Ich 
war neu in Bad Zurzach und hatte meine erste 
Pfingst predigt vorzubereiten. Über den Heil­
igen Geist wollte ich sprechen – natürlich –, 
und am liebsten wäre mir gewesen, ich hätte 
eine Dar stellung des Heiligen Geis tes zum 
Ausgangs punkt meiner Predigt machen kön­
nen. Aller dings sollte es nicht irgendeine Dar­
stel lung sein, sondern eine, die in meiner neuen 
Pfarr kirche, dem Zurzacher Verenamünster, zu 
se  hen ist. Aufgefallen war mir bis anhin zwar 
noch keine, aber das Münster ist uralt und vol­
ler Bilder, bestimmt findet sich etwas Ent spre­
chendes. Ich machte mich auf die Suche.

Im Mittelschiff des Münsters hängen Bildtafeln. 
Sie erzählen das Leben der heiligen Verena. 
Andere Bild tafeln finden sich in den Seiten­
schif fen. Das Thema da ist der heilige Nepo­
muk. Nirgends aber eine Dar stellung des Hei­
ligen Geistes. Indirekt schon, er wirkte ja im 
Leben dieser Heiligen. Aber direkt, also Taube, 
Feuer, Sturm oder Pfingstgeschehen … nichts.

Bei der Kanzel wurde ich dann fündig. Direkt 
am Schalldeckel ist eine einfache Taube ange­
bracht: Der Heilige Geist. Aber … für eine  
Pre digt gab diese Tau be nichts her. Nur ein 
Vogel, eigentlich, geschnitzt, silbern und weiss 
ge  fasst.

Also weitersuchen. Auf einem Marienbild 
dann eine zweite Taube. Unscheinbar klein, 
lei  der. So klein, dass sie vom Kirchenschiff 
aus nicht mehr zu sehen war. Sie war unge­
eignet, Aus gangspunkt für meine Pfingst­
predigt zu sein. Im Chor sah ich mir das Chor ­
gestühl an. Jahr hun dertelang wurde hier «Ve­
ni creator spiritus» ge  sungen, aber dargestellt 
war der Heilige Geist nirgends.

Ernüchternde Feststellung: Im Verenamünster 
gibt es weder ein Bild vom Pfingstgeschehen 
noch eine gut sichtbare Darstellung des Hei li­
gen Geistes. Schon wollte ich an meinem 
Schreib  tisch zurück, als ich dann doch noch 
fand, was ich suchte.

Eine Frau betrat das Münster. Sie führte ein 
Kind an der Hand. Grossmutter mit Enkel 
dachte ich. Beim Weihwassergefäss bekreu­
zigten sich die beiden und setzten sich dann. 
Die Frau betete.

Es kam mir vor, als wollte mir der Heilige Geist 
eine Lektion erteilen: «Was suchst Du mich in 
Bildern oder Statuen?» liess er mich verste­
hen, «mein Ort ist doch das Leben!»

Und wirklich, den Heiligen Geist kann man 
nicht sehen. Nur sein Wirken ist sichtbar. Und 
war er nicht gerade am Werk, da vor mir, bei 
Grossmutter und Enkel?

Mir schien es so. Denn, wo jemand glaubt, wie 
diese Frau, da ist Heiliger Geist. Wo jemand 
betet, da ist Heiliger Geist und wo jemand 
einem andern einen Dienst erweist, da ist 
Heiliger Geist. Und wahrscheinlich tat sie das, 
diese Frau. Sie hütete ihren Enkel.

Den Geist kann man nicht sehen, nur sein Wir­
ken. Oder mit den Worten des Theologen und 
Kirchen musikers Markus Jenny: Wind kannst 
Du nicht sehen, aber was er tut: Felder wogen, 
Wellen wandern in der Flut. Geist kannst du 
nicht sehen; doch wo er sein will, weicht die 
Angst und strömt die Freude mächtig ein.

kath.ch/Urs Zimmermann

Wind kannst Du nicht sehen, aber was er tut …
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Familienmessen

Hier wollen wir unseren herzlichen Dank 
den Familien für die wunderbare Mitge
staltungen bei den Familiengottesdiens
ten während dem ganzen Seelsorgejahr 
aussprechen.

Pfarrei-News Gampel, Bratsch und Niedergampel



Fest der Kulturen

Am 6. Mai 2018 findet wieder ein Familiengottesdienst statt. Bei dem Gottesdienst widmen wir 
uns den verschiedenen Kulturen unserer Gemeinde und lassen diese auch zu Wort kommen. Es 
sind alle herzlich eingeladen mit zu feiern - auch Angehörige anderer Konfessionen.

Nach der Messfeier dürfen wir uns an exotischen und feurigen Spezialitäten erfreuen und 
Neues probieren. Aber auch einheimische Walliser dürfen etwas mitbringen, damit wir unseren 
Tisch mit vielfältigen und farbigen Köstlichkeiten decken und gemeinsam die «Teilätu» genies
sen können. Alles Zubereitete kann vor der Messe im Pfarrsaal abgegeben werden. Wir freuen 
uns sehr auf einen kulturellen Austausch!

Suppentag in Niedergampel am Josefstag

Dorfgemeinschaften pflegen, ein schönes Gefühl! Zusammensitzen, eine feine schmackhafte 
Suppe mit Kaffee und Kuchen geniessen. Und erst noch ein Werk wie die Zuckerpuppa Naters 
unterstützen. Behinderten jungen Menschen den selbstständigen Weg ins Leben erleichtern. 
Das ist gelebte Solidarität unseres Suppentages.

Der Erlös beträgt CHF 2850.–. Ein herzliches Värgälts Gott an alle Beteiligten. 

Frauenverein Niedergampel-Burketen-Getwing, Marie Giachino

Suppentag in Gampel am Palmsonntag

Werte Pfarrgemeinde

Mit Freude und Dankbarkeit haben wir vom 
Pfarreirat erfahren, dass der Erlös des diesjährigen 
Suppentages uns, dem Kirchenchor, zu Gute kom-
men soll.

Es ist für uns ein Zeichen der Wertschätzung von 
Seiten der Bevölkerung. Für die Pfarrgemeinde ist 
es demzufolge keine Selbstverständlichkeit, dass 
der Kirchenchor und Beerdigungschor ein fester 
Bestandteil der Liturgie sind. Vielen Messbesuchern 



ist es nach wie vor wichtig, sie freuen sich 
sogar, wenn die Gottesdienste und Beer
digungen vom Chor mitgestaltet werden.

Diese Freude und das Lob von euch ist für 
uns die grösste Motivation auch weiterhin, 
zusammen mit einer engagierten Dirigentin 
und einer ausgezeichneten Organistin, die 
wöchentlichen Proben zu besuchen. 

Der Kirchenchor und Beerdigungschor wird 
sich weiterhin bemühen seine Aufgabe für 
das Dorf, die Pfarrei Gampel mit viel Enga
gement wahrzunehmen. 

Wir danken von ganzen Herzen für eure 
moralische und finanzielle Unterstützung 
und hoffen, noch an vielen Anlässen unser 
Bestes für Gampel geben zu können. 

Wir wünschen euch allen eine schöne 
Osterzeit und äs härzlichs Vergält’s Gott!

Judith Perrig, Präsidentin

Die Räller am Karfreitag
und Karsamstag

Ein herzliches Vergelt’s Gott die helfenden 
Hände.

Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Samstag:	 19.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 10.30 Uhr Amt

Montag:	 freier Tag

Dienstag:	 18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch:	 11.00 Uhr Schulmesse

Donnerstag:	 08.00 Uhr Hl. Messe 
	 	 (am 1., 3. und 5. Donnerstag 
	 	 im Monat)

Freitag:	 08.00 Uhr Hl. Messe,
	 	 anschliessend Anbetung
	 	 bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz:	 19.00 Uhr an den 
	 	 Wochentagen und jeweils 
	 	 vor der Vorabendmesse 
	 	 und dem Amt

Anbetung: 	 Freitag, 08.30 bis 09.00 Uhr 
	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 09.00 bis 11.00 Uhr 
	 	 stille Anbetung  

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00 – 09.30 Uhr, 
	 	 oder nach Absprache

Bibelrunde:	 19.00 Uhr 2. + 4. Mittwoch

Krankenkommunion: 
	 	 2. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch: 	 4. Donnerstag im Monat

Pfarrei Gampel



Liturgischer Kalender

Mai 2018

	   1.	 Di	 Hl. Josef, der Arbeiter
			   18.00 Uhr Maiandacht

	   2.	 Mi	 Hl. Athanasius, Bischof 
			   von Alexandrien, Kirchenlehrer
			   11.00 Uhr Schulmesse

	   3.	 Do	 Hl. Philippus und Hl. Jakobus, 
			   Apostel
			   08.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Stm. für Leopold und Bernadette
	 	 	 Rotzer-Brunner

	   4.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Stm. für Anne-Marie Hildbrand
	 	 	 Ged. für Klemens Hildbrand-
	 	 	 Brenner
	 	 	 Anschliessend 08.30 bis 09.00 
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 – 11.00 Uhr stille Anbetung
	
	   5.	 Sa	 Hl. Godehard,
			   Bischof von Hildesheim
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 Stm. für Leopold, Ida 
	 	 	 und Heinrich Schnyder
	 	 	 Stm. für Ewald Rotzer
	 	 	 Ged. für Emil Martig
	 	 	 Ged. für Christian und Nelli Burkard
	 	 	 Ged. für August Schnyder

	   8.	 Di	 18.00 Uhr Hl. Messe
	  	 	 Stm. für Emil Zengaffinen
	  	 	 Stm. für Katharina 
	 	 	 Zengaffinen-Kalbermatter

	   9.	 Mi	 10.45 Uhr Bittprozession von der 
			   Primarschule mit Wettersegen
	 	 	 19.00 Uhr Bibelrunde

	 11.	 Fr	 08.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Stm. für Yvonne Redaelli-Ruppen
	 	 	 Stm. für Charly Sarbach
	 	 	 Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 – 11.00 Uhr stille Anbetung

	 12.	 Sa	 Hl. Nereus und hl. Achilleus,
			   hl. Pankratius, Märtyer
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 Stm. für Neil Fraser-Fryand
	 	 	 Stm. für Josef-Marie
	 	 	 Hildbrand-Abgottspon
	 	 	 Stm. für Viktor Hildbrand
	 	 	 Stm. für Albinus und Maria
	 	 	 Schnyder-Rotzer
	 	 	 Stm. für Martin Hildbrand 
	 	 	 und Sohn Martin
	 	 	 Stm. für Pfarrer Franziskus Lehner
	 	 	 Ged. für Rosa Locher

	 15.	 Di	 18.00 Uhr Maiandacht

	 16.	 Mi	 Hl. Johannes Nepomuk, 
			   Priester, Märtyrer
			   11.00 Uhr Schulmesse

	 17.	 Do	 08.00 Uhr Hl. Messe

	 13.	 So	 Siebter
			   Sonntag 
			   der Osterzeit
			   Muttertagskonzert 
			   mit der MG Lonza
	 	 	 10.30 Uhr Amt
	 	 	 Opfer: Pfarrei
	 	 	 11.45 Uhr Taufe 
	 	 	 von Yann Brantschen

  6.	 So	 Sechster Sonntag der Osterzeit
	 	 	 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
	 	 	 mit dem Thema «Fest der 

Kulturen» mitgestaltet von 
Menschen verschiedener Kulturen

	 	 	 mit anschliessender Teilätu
	 	 	 Opfer: Kollekte für die Arbeit 
			   der Kirche in den Medien

	 10.	 Do	 Christi Himmelfahrt
	 	 	 10.30 Uhr Amt
	 	 	 Opfer: Pfarrei 



	 18.	 Fr	 Hl. Johannes I, Papst, Märtyrer
			   08.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr 
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

	 19.	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 Stm. für Albin und Anna Martig
	 	 	 Stm. für Cäcilia Rotzer Z’Brun
	 	 	 Ged. für Luciano Brandellero-Furrer
	 	 	 Ged. für Marie-Louise 
	 	 	 und Albert Hildbrand
	 	 	 Ged. für Antonia Hildbrand-Kronig
 

	 22. 	 Di	 Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
			   18.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Stm. für Claudia Heinzen-Burgener

	 23. 	 Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
	 	 	 Stm. für Wendelin Hildbrand
	 	 	 (Diese Stiftmesse (Jahrzeit) 
			   läuft dieses Jahr aus)

	 25.	 Fr	 Hl. Beda der Ehrwürdige, 
			   Ordensprieser, Kirchenlehrer
			   Hl. Gregor VII, Papst
			   Hl. Maria Magdalena von Pazzi,
			   Ordensfrau
			   08.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 – 11.00 Uhr stille Anbetung
	
	 26. 	 Sa	 Hl. Philipp Neri, Priester, 
			   Gründer des Oratoriums
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 Stm. für Familie Rosa und Vitus
	 	 	 Schnyder-Brenner
	 	 	 Stm. für Antonia Hildbrand
	 	 	 Stm. für Ernest Brenner

	 29. 	 Di	 18.00 Uhr Abschlussmesse 
			   vom Frauen- und Mütterverein
		  	 mit anschl. Dessert-Teilätu
	 	 	 Stm. für Katharina und Gustav
	 	 	 Zengaffinen-Bregy und Kinder
	
	 30.	 Mi	 11.00 Uhr Schulmesse

Juni 2018

	   1.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Ged. für Klemens 
	 	 	 Hildbrand-Brenner
	 	 	 Anschliessend 08.30 – 09.00 Uhr
	 	 	 gemeinsame Anbetung
	 	 	 09.00 – 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 09.00 – 11.00 Uhr stille Anbetung

	   2.	 Sa	 Hl. Marcellinus und hl. Petrus, 
			   Märtyrer in Rom
			   Marien-Samstag
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 Stm. für Gustav und Katharina 
	 	 	 Zengaffinen und Kinder
	 	 	 Stm. für Raphael Martig
	 	 	 Stm. für Pfarrer Franziskus Lehner 
	 	 	 und Marie-Therese Lehner
	 	 	 Ged. für Rudolf Locher
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 20. 	So	 Pfingsten
	 	 	 10.30 Uhr Amt
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 27. 	So	 Dreifaltigkeitssonntag
	 	 	 10.30 Uhr Amt
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 31.	 Do	 Hochfest des Leibes 
			   und Blutes Christi – 
			   Fronleichnam
	 	 	 10.00 Uhr Hochamt 
	 	 	 auf dem Kirchplatz 
	 	 	 und feierliche Prozession 
	 	 	 Anschliessend ist die Bevölkerung 
	 	 	 zu einem Apéro eingeladen
	 	 	 Opfer: Pfarrei



Pfarreinachrichten

Beerdigungen

Jakob Rieder-Humbel

Geboren am	   08. September 1956

Gestorben am	   26. März 2018

Eine Stimme,
die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, 
sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Ida Hildbrand-Burkard

Geboren am	 16. September 1931

Gestorben am	  27. März 2018

Immär fär isch da gsi, alls fär isch gmacht.
immär isch bigleitut, ischu Sorgä mitgitreit.
immär isch vill Liäbi gscheicht,
und d'Liäbi isch das, wa immär blibt.

	 Walter Manz

Geboren am	   20. Dezember 1963

Gestorben am	   30. März 2018

Wo Worte fehlen, das Unbeschreibliche 
zu beschreiben. 
Wo Augen versagen, das Unabwendbare 
zu sehen, bleibt einzig die Gewissheit, 
dass du immer in unseren Herzen 
fortleben wirst.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen.

Opfer und Spenden März 2018

04.03.18	 Pfarrei	  399.65

11.03.18	 Ausbildung zu kirchlichen 
	 Diensten im Bistum	  334.95

18.03.18	 Pfarrei	  248.95

19.03.18	 Stiftung für unsere Alten	  231.75

25.03.18	 Fastenopfer Schweizer 
	 Katholik/innen	 1 796.70

25.03.18	 Suppentag Erlös: 
	 Kirchenchor Gampel	 1 924.15
30.03.18	 Christen im Heiligen Land	  820.80

Beerdigungen	  175.75, 641.75, 450.70

Ein herzliches Vergelt’s Gott den Helferinnen 
und Helfern für ihre Arbeit am Suppentag 
sowie allen Gönnerinnen und Gönnern!

Kerzenopfer

Kapelle Spitzen Steinen	 440.35

Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel	 365.80, 381.60 358.30

Ein herzliches Vergelt’s Gott!



Allgemeine 
Gottesdienstordnung
Samstag:	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 09.00 Uhr Amt 
Abwechselnd Bratsch und Niedergampel

Montag:	 freier Tag

Bratsch:

Donnerstag:	 18.30 Uhr Hl. Messe 
	 	 (am 2. und 4. Donnerstag 
	 	 im Monat)

Beichtgelegenheit: Nach Absprache

Niedergampel:

Dienstag:	 08.15 Uhr Schulmesse

Herz-Jesu-Freitag:	18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung:	 18.00 bis 18.30 Uhr 
	 	 am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit: 18.00 bis 18.30 Uhr 
	 	 am Herz-Jesu-Freitag, 
	 	 oder nach Absprache

Rosenkranz: 	 Jeweils vor der 
	 	 Vorabendmesse 
	 	 oder vor dem Amt

Krankenkommunion: 
	 	 2. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch:	 4. Donnerstag im Monat

Liturgischer Kalender

Mai 2018

	   1.	 Di 	 Hl. Josef, der Arbeiter
			   08.15 Uhr Schulmesse

	   4.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
	 	 	 18.00 bis 18.30 Uhr stille Anbetung
	 	 	 und Beichtgelegenheit 
	 	 	 in Niedergampel

	 	 	 18.30 Uhr Abschlussmesse 
			   vom Frauen- und Mütterverein 
	 	 	 in Niedergampel, 
	 	 	 mit anschliessendem Caféhock 

	   5.	 Sa	 Hl. Godehard, 
			   Bischof von Hildesheim
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
	 	 	 in Niedergampel 
	 	 	 Stm. für Alice und Norbert 
	 	 	 Passeraub-Grichting
	 	 	 Ged. für August Schnyder
	 	 	 Opfer: Kollekte für die Arbeit
			   der Kirche in den Medien

	   8.	 Di	 08.15 Uhr Schulmesse 
	 	 	 in Niedergampel 

	   9.	 Mi	 17.30 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 in Bratsch

	 12.	 Sa 	 Hl. Nereus und hl. Achilleus, 
			   hl. Pankratius, Märtyer	
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
	 	 	 in Bratsch
	 	 	 Stm. für Monika Hugo-Schnyder
	 	 	 Opfer: Kapelle 

	  6.	 So	 Sechster Sonntag der Osterzeit
	 	 	 09.00 Uhr Amt in Bratsch
	 	 	 Stm. für Emma Schnyder
	 	 	 Ged. für Anna Kippel-Schnyder
	 	 	 Ged. für Brigitte Schnyder
	 	 	 Ged. für Edith und Josef Passeraub
	 	 	 Opfer: Kollekte für die Arbeit 
			   der Kirche in den Medien

Bratsch-Niedergampel

	 10.	 Do	 Christi Himmelfahrt
	 	 	 09.00 Uhr Amt in Niedergampel 
	 	 	 Opfer: Kirche

	 13. 	So	 Siebter Sonntag der Osterzeit
			   Muttertag
	 	 	 09.00 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 	 Stm. für Josef Steiner
	 	 	 Ged. für Magdalena Jordan-Rieder
	 	 	 Ged. für Franz Locher-Locher
	 	 	 Opfer: Kirche



	 15. 	 Di	 08.15 Uhr Schulmesse
	 	 	 in Niedergampel 
	 	 	 19.15 Uhr Maiandacht 
	 	 	 vom KDV Bratsch

	 19. 	 Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
	 	 	 in Niedergampel
	 	 	 Stm. für Yvo Schnyder-Meichtry
	 	 	 Ged. für Alain Passeraub
	 	 	 Ged. für Martha Meichtry-Imboden
	 	 	 Opfer: Kirche

	 22. 	 Di 	 Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
			   08.15 Uhr Schulmesse 
	 	 	 in Niedergampel

	 24.	 Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	 26. 	 Sa 	 Hl. Philipp Neri, Priester, 
			   Gründer des Oratoriums
			   17.30 Uhr Vorabendmesse in Bratsch
	 	 	 Stm. für Regina und Josef 
	 	 	 Schnyder-Schmidt
	 	 	 Opfer: Kapelle

	 29. 	 Di	 08.15 Uhr Schulmesse
	 	 	 in Niedergampel

Juni 2018

  1. 	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
	 	 	 18.00 bis 18.30 Uhr stille Anbetung
	 	 	 und Beichtgelegenheit
	 	 	 in Niedergampel
	 	 	 18.30 Uhr Hl. Messe 
			   in Niedergampel

Pfarreinachrichten

Opfer und Spenden März 2018

Opfer Kirche Niedergampel

–	 Opfer	 1 165.35

–	 Kerzenopfer	  381.75

–	 Suppentag	  2 850.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott den Helferinnen 
und Helfern für ihre Arbeit am Suppentag 
sowie allen Gönnerinnen und Gönnern!

Opfer Kapelle Bratsch

4. / 18.03.18	 Opfer Kapelle	   180.—

10.03.18	 Ausbildung zu kirchlichen
	 Diensten im Bistum	 37.80

24.03.18	 Fastenopfer Schweizer 
	 Katholik/innen	 196.80
	 Kerzenopfer	 272.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

	 20. 	So	 Pfingsten
	 	 	 09.00 Uhr Amt in Bratsch
	 	 	 Stm. für Markus Hugo
	 	 	 Ged. für Erna Hugo
	 	 	 Opfer: Kapelle

	 27. 	So	 Dreifaltigkeitssonntag
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 	 Stm. für Leonie Meichtry-Rotzer
	 	 	 Ged. für Paul, Teophil 
	 	 	 und Magdalena Kohlbrenner
	 	 	 Opfer: Kirche

	 31.	 Do	 Hochfest des Leibes und Blutes 
			   Christi – Fronleichnam
	 	 	 09.40 Uhr Besammlung 
	 	 	 vor der Kirche
	 	 	 09.45 Uhr feierliche Prozession
	 	 	 10.00 Uhr Hochamt 
	 	 	 Anschliessend Mittagessen 
	 	 	 in der Turnhalle mit dem Club
	 	 	 der kochenden Männer
	 	 	 Opfer: Kirche

	   2. 	 Sa 	 Hl. Marcellinus und hl. Petrus, 
			   Märtyrer in Rom
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
	 	 	 in Niedergampel 
	 	 	 Stm. für Elsa und Leo
	 	 	 Kohlbrenner-Bellwald
	 	 	 Stm. für Anna Gsponer-Fryand
	 	 	 (Diese Stiftmesse (Jahrzeit) 
			   läuft dieses Jahr aus)
	 	 	 Ged. für Josef Schwery
	 	 	 Ged. für Ivonne Glur-Jordan
	 	 	 Ged. für August Schnyder
	 	 	 Opfer: Kirche



Mittwoch, 16. Mai 2018, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung:  Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 24. Mai 2018, 19.30 Uhr
Christliche Meditation
Leitung:  Daniel Leiggener
offen für alle, Keine Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 13. Juni 2018, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung:  Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich

Informationen unter www.stjodern.ch 
und im Bildungshaus St. Jodern

Somntag, 27. Mai 2018, 19.00 Uhr
Oberwalliser Jugendgottesdienst 
in der Dreikönigskirche Visp.

Mittwoch, 23. Mai 2018, 17.30 bis 20.30 Uhr
Impuls-Abend
Firmung vernetzt
Leitung: Lydia Clemenz-Ritz und Peter Heckel
Anmeldung bis Montag, 14. Mai 2018

Samstag, 2. Juni 2018, 9.00 bis 16.30 Uhr
Ausbildung / Weiterbildung
Jesus Christus im Religionsunterricht
Leitung: Peter Heckel
Anmeldung bis Montag, 28. Mai 2018

Samstag, 9. Juni 2018, 9.00 bis 16.30 Uhr
Ausbildung / Weiterbildung
Im RU Gott zur Sprache bringen
Leitung: Peter Heckel
Anmeldung bis Montag, 4. Juni 2018

Mediathek

● Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr, 
 ausgenommen Mittwoch, 2. Mai 2018.

● Weitere Beratungszeiten sind auf Wunsch
 auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.

● Informationen finden Sie auf unserer 
 Homepage www.fachstelle-katechese.ch

Am 1. Donnerstag
des Monats, 19.00 Uhr
Austauschtreffen 
für Alleinerziehende 
SIPE Beratungszentrum,
Matzenweg 2, Brig
Moderation: Astrid Mattig 

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

Fachstelle des Bistums Sitten
www.jugendseelsorge-oberwallis.ch
jugendseelsorge@cath-vs.ch

Fortsetzung des Pfarreiteils Steg-Hohtenn und Niedergesteln nach dem Dossier



Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Steg

abwechselnd Samstag oder Sonntag

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt

Hohtenn

Samstag	 17.30 Uhr Hl. Messe
	 (am 2. + 3. Wochenende im Mai)

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe 
	 (ohne 2./3. Wochenende)

Dienstag 	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg

Mittwoch	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Herz-Jesu-	 08.00 Uhr Hl. Messe in Steg
Freitag	 anschliessend
	 eucharistische Anbetung

	 09.00 Uhr Krankenkommunion

Beichtgelegenheit: 
Samstag, 26. Mai 2018, 18.00 – 18.45 Uhr
oder nach Absprache mit dem Pfarrer

Rosenkranz: 	 Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde: 	Montag, 14.00 Uhr

Maiandacht: 	 Dienstag, 19.00 Uhr

Liturgischer Kalender

Mai 2018 – Marienmonat

	   1.	 Di	 07.55 Uhr Schulmesse
	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht

	   2.	 Mi	 Hl. Athanasius
	 	 	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	   4.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Steg
	 	 	 anschliessend eucharistische 
	 	 	 Anbetung 
	 	 	 Stm. Ernest und Rosa 
	 	 	 Indermitte, Alfred, Peter und Trudy
	 	 	 Ged. Veronika Lutz

	 	 	 09.00 Uhr Krankenkommunion 

	   5.	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
	 	 	 Stm. Familie Johann und Maria 
	 	 	 Aschilier-Imboden
	 	 	 Stm. Luzia und Beat 
	 	 	 Kalbermatter
	 	 	 Stm. Irene Imboden-Schaller
	 	 	 Ged. Marcel Ammann
	 	 	 Ged. Pia und Karl Schärer
	 	 	 Ged. Gaby und Marcel 
	 	 	 Imboden-Eyer
	 	 	 Ged. Erwin und Helene
	 	 	 Kohlbrenner und Margrit

	   7.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

	   8.	 Di	 07.50 Uhr Bittprozession 
			   mit Wettersegen
	 	 	 (Besammlung auf dem 
	 	 	 Schulhausplatz)
	 	 	 anschl. Hl. Messe in der Kirche
	 	 	 Ged. Rafael Kalbermatter, 
	 	 	 Gertrud und Viktor Imboden,
	 	 	 Marianne, Leander und Bernadette
	 	 	 Ged. Klara Kalbermatter

	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht

Pfarrei Steg-Hohtenn

	   6.	 So	 Sechster Sonntag der Osterzeit

			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
	 	 	 Kollekte für die 
			   kirchliche Medienarbeit

Öffnungszeiten
 Regionales Pfarreisekretariat 

für Steg-Hohtenn und 
Niedergesteln im Pfarrhaus Steg

Mittwoch, 13.15 bis 17.15 Uhr



	   9.	 Mi	 18.30 Uhr Bittprozession 
			   und Wettersegen
	 	 	 (Besammlung vor der Kirche)
	 	 	 19.00 Uhr Vorabendmesse
			   in Hohtenn

	 12.	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
	 	 	 in Hohtenn
	 	 	 mit den Tambouren und Pfeifern
	 	 	 Stm. Alfred und Regina 
	 	 	 Imboden-Steiner
	 	 	 Ged. Johann Kalbermatter-Truffer
	 	 	 Ged. Leander Imboden, Gertrud und 
	 	 	 Viktor, Marianne und Bernadette
	 	 	 Ged. Anna und Franz 
	 	 	 Kalbermatter-Bregy

	 14.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 

	 15.	 Di	 07.55 Uhr Schulmesse 
	 	 	 Stm. für verstorbene Jahrgänger 
	 	 	 1944 Steg-Hohtenn u. Niedergesteln
	 	 	 Stm. Simon Kalbermatter
	 	 	 Ged. Erwin Martig
	 	 	 Ged. Niklaus Winter

	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht 
	 	 	 im Pfarrgarten
	 	 	 organisiert vom Pfarreirat

	 16. 	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 	 	 Ged. Ida Bärtschi, Hanna u. Ursula

	 19.	 Sa	 17.30 Uhr  Vorabendmesse
			   in Hohtenn
	 	 	 Ged. Lina und Johann Imboden, 
	 	 	 Astrid und Daniel
	 	 	 Ged. Helena Bregy 
	 	 	 und Edith Salzmann
	 	 	 Ged. Martin Seiler

	 21. 	 Mo	 Pfingstmontag
	 	 	 14.00 Uhr Gebetsstunde 

	 22.	 Di	 07.55 Uhr Schulmesse
	 	 	 Ged. Eveline Nydegger
	 	 	 Ged. Josef und Therese
	 	 	 Kalbermatten
	 	 	 Ged. für Beat und Luzia 
	 	 	 Kalbermatter

	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht

	 23.	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 26. 	 Sa	 15.00 Uhr Taufe Nils Schöpfer, 
	 	 	 des Eddie Kippel 
	 	 	 und der Nadja Schöpfer

	 	 	 18.00 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 	 19.00 Uhr  Vorabendmesse in Steg
	 	 	 Stm. Alexa und Benno Bregy
	 	 	 Stm. Maria und Paul
	 	 	 Schnyder-Zenklusen
	 	 	 Stm. Eduard Ruffiner-Roth
	 	 	 Stm. Walter und Olga Bregy-Bregy 
	 	 	 Stm. Daniel Theo Bregy
	 	 	 Stm. Alexander Imboden
	 	 	 Ged. Anna Seiler-Forny,
	 	 	 Jakob und Agnes
	 	 	 Ged. Claudine und Jules 
	 	 	 Indermitte-Oggier
	 	 	 Ged. Gertrude Kalbermatter-Roth
	 	 	 Ged. Silvia Bregy-Anthamatten

	 10.	 Do	 CHRISTI HIMMELFAHRT

			   10.30 Uhr  Amt mit Velosegnung 
			   beim Lokal TANDEM 91
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 	 	 anschliessend Kantinenbetrieb 
	 	 	 bei TANDEM 91

	 13. 	So	 Siebter Sonntag 
		  der Osterzeit
			   Muttertag

			   09.30 Uhr Amt in Steg 
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 20.	 So	 Hochfest von Pfingsten

			   09.30 Uhr Hochamt in Steg
	 	 	 Opfer:  Pfarrei

	 	 	 10.45 Uhr Taufe Elena Emilia Forny, 
	 	 	 des Christian und der Jeannine 
	 	 	 (geb. Summermatter) und 
	 	 	 Leyan Raphael Ryser, des David 
	 	 	 und der Tamara (geb. Eyer)



	 28. 	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 

	 29. 	 Di	 07.55 Uhr Schulmesse 
	 	 	 Ged. Therese Roth
	 	 	 Ged. Anna Bregy-Steiner

	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht

	 30. 	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Aus dem Leben
der Pfarrei Steg-Hohtenn

Messe zum Muttertag in Hohtenn: 
Samstag, 12. Mai 2018

Wie jedes Jahr umrahmen die Tambouren 
und Pfeifer Hohtenn musikalisch die Messe 
zum Muttertag. Diese findet am Samstag, 12. 
Mai, 19.00 Uhr, in der Kirche Hohtenn statt.

Mütterverein FMG 

●	 Freitag, 4. Mai 2018: Ausflug 
	 in die Verenaschlucht, Solothurn
	 Anmeldung bei Nathalie Kohlbrenner bis 

30. April 2018.

●	 Mittwoch, 16. Mai 2018: Besuch
	 Bauernhof in Turtmann – FmK

●	 Mittwoch, 23. Mai 2018, 19.00 Uhr: 
	 Yoga für alle im Pfarrsaal

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude des Herrn 
eingegangen sind:

Ottilia Bernaschina-Zengaffinen
geboren am 	 14. Juni 1925
gestorben am 	 03. April 2018

Erna Mathieu-Erpen
geboren am 	 13. Januar 1933
gestorben am 	 10. April 2018

Martha Rosset-Schnyder
geboren am 	 12. März 1946
gestorben am 	 10. April 2018

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen.

	 27.	 So	 Dreifaltigkeitssonntag

			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn 
	 	 	 Opfer: Pfarrei

	 31. 	 Do	 Hochfest des Leibes und Blutes
			   Christi – Fronleichnam

			   09.30 Uhr Amt auf dem Kirchplatz 
			   und feierliche Prozession 
			   durch unser Dorf 
	 	 	 Opfer: Pfarrei 
	 	 	 Anschliessend ist die Bevölkerung
	 	 	 von der Gemeinde in die Turnhalle
	 	 	 eingeladen



Opfer und Spenden März 2018

04.3.18	 Kirchl.Ausbild. im Bistum	 188.70
	 Hohtenn	 103.30

11.3.18	 Pfarrei	
	 Hohtenn	   64.25

12.3.18	 Suppentag Steg
	 Opfer Kirche	    207.95
	 Erlös Suppentag	 1 756.00

18.3.18	 Pfarrei	 131.95
	 Hohtenn	 149.10

19.3.18	 Pfarrei	 114.65

19.3.18	 Suppentag Hohtenn
	 Opfer Kirche	    252.80
	 Erlös Suppentag	 2 008.80

25.3.18	 Fastenopfer	 1 859.95
	 Hohtenn	 443.50

30.3.18	 Für Christen im Hl. Land	   173.80
	 Hohtenn	   76.10

31.3.18	 Pfarrei	   207.95
	 Hohtenn	 171.80

Kerzenopfer : 

Kirche Steg	 157.45, 68.90, 40.50, 53.10, 142.65

Opfer Stundengebet 	 70.—

Erlös Suppentag Steg und Hohtenn z.G. Müt
ter und Kleinkinder in Laos (ein Projekt des 
Fastenopfers).

Ein herzliches Vergelt's Gott den Helferin
nen und Helfern in Steg und Hohtenn für 
ihre Arbeit am und um den Suppentag sowie 
allen Gönnerinnen und Gönnern!

Gruss und Gebet

Ich möchte allen, die in den letzten Wochen 
alles gegeben haben unser Pfarreileben zu 
bereichern, ein herzliches Vergelts Gott aus-
sprechen. Der Suppentag wurde vom Pfarrei
rat sehr gut organisiert.

Viele hatten an den Kreuzwegandachten 
und an den liturgischen Feiern der Karwoche 
teilgenommen. Ganz besonders schön war 
es zu hören, dass viele kamen, um den Fest
gottesdienst am Ostersonntag mitzufeiern. 
Jeder von uns ist wichtig   in unserer Pfarrei. 
Darum, ohne Namen von Personen und Ve
reinen zu erwähnen, möchte ich euch allen 
Danke sagen. 

Der Monat Mai lässt uns erfahren, wie schön 
die Natur ist mit dem grünen Gras und den 
Blumen. In diesem Jahr wenden wir uns im 
Monat Mai nicht nur an Maria Mutter Gottes, 
wir feiern auch drei sehr schöne Feste: 
Christi Himmelfahrt, Pfingsten und Fron
leichnam. Diese drei Feste haben viel mit 
unserem Alltag zu tun. Wir brauchen den 
Geist jeden Tag und Fronleichnam ist für 
sehr viele der schönste Tag im ganzen Jahr.

Wir stellen uns und all unsere Arbeit unter 
Gottes Segen und ich wünsche euch allen 
eine gesegnete Zeit.

Euer Pfarrer James

Glück hängt nicht davon ab,

wer du bist oder was du hast;

es hängt nur davon ab,

was du denkst.
Dale Carnegie



Gottesdienstordnung

Besondere Gottesdienstordnung 
während der Dauer 
der Kirchenrenovation 

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse
	 	 in Steg-Hohtenn (abwechselnd 
	 	 zur Sonntagsmesse)

Sonntag	 09.30 Uhr Amt in Steg-Hohtenn
	 	 (abwechselnd 
	 	 zur Samstagsmesse)

Werktagsmessen im 
Verwaltungsgebäude:

Donnerstag	 08.00 Uhr Schulmesse

Freitag 	 19.00 Uhr Heilige Messe

Krankenkommunion

am 1. Donnerstag des Monats

Beichtgelegenheit

nach Ansage oder Absprache mit dem Prior

Kirchenkalender

Mai 2018

	   3.	 Do	 Hl. Philippus und hl. Jakobus
	 	 	 08.00 Uhr Schulmesse
	 	 	 16.00 Uhr Krankenkommunion
	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht

	   4.	 Fr	 Herz-Jesu Freitag
	 	 	 19.00 Uhr Heilige Messe 
	 	 	 Stm. Julia Imboden
	 	 	 Ged. Gertrude Loretan;
	 	 	 Roger Amacker

	   7.	 Mo	 18.30 Uhr Bittprozession
	 	 	 in die Sänder 
	 	 	 (Besammlung auf dem Chöif)
	 	 	 Anschliessend Heilige Messe 
	 	 	 (ca. 19.00 Uhr) auf dem Platz
	 	 	 bei der Schäferhütte
	 	 	 Ged. Erwin Fahrni

	 11.	 Fr	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 	 	 Stm: Veronika Kalbermatter;
	 	 	 Julia u. Franz Pfammatter-Schnyder
	 	 	 Ged. Klementine Steiner-Troger

	 17.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
	 	 	 12.00 Uhr Mittagstisch 
	 	 	 für Junggebliebene

	 	 	 19.00 Uhr Maiandacht: FMG

	 18.	 Fr	 19.00 Uhr Heilige Messe
	 	 	 Stm. Johannes und Agnes 
	 	 	 Kalbermatter-Bregy

Pfarrei Niedergesteln 	 	 	 Sechster Sonntag der Osterzeit

	  5.	 Sa 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg

	  6.	 So	 08.00 Uhr Amt in Hohtenn

	 10.	 Do	 Christi Himmelfahrt
	  	 	 10.30 Uhr Amt mit Velosegnung
			   beim Lokal TANDEM 91 in Steg
	 	 	 anschliessend 
	 	 	 Kantinenbetrieb bei TANDEM 91 
	 	 	 (neben Insieme)

	 	 	 Siebter Sonntag der Osterzeit 
			   Muttertag

	 12.	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
	 	 	 in Hohtenn

	 13.	 So	 09.30 Uhr Amt in Steg

	 	 	 Hochfest von Pfingsten

	 19.	 Sa	 17.30 Vorabendmesse in Hohtenn

	 20.	 So	 09.30 Uhr Amt in Steg



	 24.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse

	 25.	 Fr	 19.00 Uhr Heilige Messe
	 	 	 Ged. Jakob und Emma Steiner

Aus dem Leben der Pfarrei

Beerdigung

In den Frieden und in die Freude des Herrn 
eingegangen ist:

Rosa Bregy-Imboden

geboren am 10. April 1932, des Eduard und 
der Josefine, gestorben am 28. März 2018

Herr, gib ihr die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihr!

Opfer März 2018

02.03.	 Beerdigungsgottesdienst:
	 Edith Bregy	 261.25

03.03. 	 Ausbildung zu kirchlichen
	 Diensten im Bistum	 232.45

09.03. 	 Weltgebetstag: FMG	 270.00

10.03.	 	 158.95

17.03.	 	 283.50

19.03. 	 Josefstag	 194.70

25.03. 	 Fastenoper	 1 320.15

29.03. 	 Für Christen
	 im Heiligen Land	 136.40

30.03  Karfreitag	 182.60

31.03. Osternacht	 361.85

Kerzenopfer	 411.80

Ein herzliches Dankeschön für jede wohl-
wollende Gabe und Spende!

	 	 	 Dreifaltigkeitssonntag

	 26.	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg

	 27.	 So	 08.00 Uhr Amt in Hohtenn

	 31.	 Do	 Hochfest des Leibes und Blutes
			   Jesu Christi – Fronleichnam
	 	 	 09.15 Uhr Prozession vom Chöif
	 	 	 09.30 Uhr Hochamt 
			   in der Turnhalle
	 	 	 Anschliessend Prozession und
	 	 	 Schlusssegen auf dem Chöifplatz
	 	 	 Apéro und ab 12.00 Uhr 
	 	 	 Mittagstisch und gemütliches 
	 	 	 Zusammensein bei der Badgilla
	 	 	 Opfer: Pfarrei



Erste Beichte

Die Schüler mit den Begleitpersonen

Am 23. März empfingen zehn Kinder
aus der 2. Klasse das Sakrament 
der Versöhnung:

Ayleen Kalbermatter, Chiara Wyer, Elena 

Bregy, Emma Kampf, Jara Andenmatten, 

Joel Zumoberhaus, Livio Kalbermatter, 

Loredana Wyer,  Raphael Fux, 

Tim Schröter



Erste Heilige Kommunion

«Tut dies zu meinem Gedächtnis.»

Am 8. April feierten neun Kinder ihre 
Erste Heilige Kommunion:

Andrin Kalbermatter, Mara Volken, Nicolas Imboden, Luana Ruffiner, Rahel Amacker, 
Marc Imboden, Jonas Roten, Misha Karlen, Naomi Studer mit Lehrerin Andrea Furrer,
Pfarrer Valentin Studer, Prior James Kachappilly und Katechetin Gabriela Forny 



Suppentag

Am 25. Februar 2018 organisierten die ko
chenden Männer von der Geschtjier-Chuchi 
den Suppentag in der Turnhalle. Nach dem 
Amt hatten viele sich Zeit genommen die 
Gemeinschaft zu pflegen. 

Der Erlös von CHF 2 200.– wurde je zur Hälfte 
an das Fastenopfer Schweiz und an «Sonne 
für behinderte Kinder» gespendet. Ein herzli-
ches Vergelts Gott an die Geschtjier-Chuchi 
für ihre Bereitschaft die Suppe zu kochen 
und den Tag wunderschön zu gestalten.

Treff der Generationen

Die Jugend Castellione, unser Jugendverein, 
hatte am 14. April ein Treffen der Genera
tionen im Pfarreigarten organisiert. Nach 
dem Vorabendgottesdienst, gestaltet vom 
Jugendverein und musikalisch umrahmt von 
den Geschwister Lorenz, trafen sich Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zu einem Apéro 
und zum Austausch mit den Jugendlichen. 

Herzlichen Dank dem Vorstand der Jugend 
Castellione für die Initiative.

Innensanierung 
unserer Prioratskirche

Die Arbeitsgruppe von Fridolin Imboden, 
Richard Kalbermatter, Rinaldo Steiner, Jean-
Claude Lerjen, Jris Bregy, Dini Helmut und 
Christine Willisch und dem Prior, hatte schon 
ein paar Sitzungen und traf sich mit den 
Experten vor Ort. Richard Kalbermatter lei-
tet die Arbeitsgruppe. Wir wünschen der Ar
beitsgruppe Ideen, Geduld, Kraft und Gottes 
reichen Segen die Arbeit durchzuführen. 

Gruss und Gebet
Der Monat Mai ist der Mutter Gottes gewid-
met. Wir brauchen auch in unserem Alltag 
die Fürsprache Mariens. Und ich wünsche 
euch allen viel Spass bei der Arbeit im Garten 
und genug Zeit für einen Spaziergang, um 
die schöne, blühende Natur zu geniessen.

	 Euer Prior James

Eine schier unglaubliche Gotteserfahrung

◆ Authentisch und eindrucksvoll: Weg und Bot­
schaft der niederländischen Jüdin, die 1943 in 
Auschwitz ermordet wurde

◆ Aus existenziellem Chaos zu einer mystischen 
Gotteserfahrung

◆ Inspirierend auch für spirituell Suchende

Etty Hillesum, am 15. Januar 1914 in Middelburg/
Nie derlande in einer nichtpraktizierenden jüdi­
schen Fami lie geboren, findet aus innerem Chaos 
und wechselnden Stimmungen zu einer tiefen 
Gottesbeziehung.
Ihr in den 1980er­Jahren entdecktes Tagebuch ist 
ein Dokument mystischer Tiefe in einem Leben 
mit allen Höhen und Tiefen, selbst inmitten des 
Grauens der Na  ziherrschaft, die für Etty, 29 Jah­
re alt, in Auschwitz endete. 

«Wir sind vom Leid gezeichnete Kreaturen ge ­
worden… – und dennoch ist dieses Leben in sei­
ner Tiefe, die nicht zu fassen ist, gut. Trotz allem 
soll Gott bei uns in guten Händen sein.»
(Etty Hillesum)

Verlag Neue Stadt,
128 Seiten,  19 x 11., kartoniert, CHF 18.90
ISBN: 978­3­7346­1153­7

Buch des Monats



Als ich meinen 98-jährigen Grossvater im Spital 
besuchte, kam eine Schwester ins Zim mer, um 
seinen Blutzucker zu kontrollieren. Sie musterte 
seine Fingerspitzen, die schon sehr oft gesto-
chen worden waren, und sagte: «Heu te nehmen 
wir den Finger, der am wenigsten wehtut. 
Welcher ist das denn?» Grossvater  lächelte 
verschmitzt und sagte: «Ihrer.»

❁  ❁  ❁

Ein Schotte liest im Wohnzimmer seine Zei tung. 
Mal schaltet er das Licht aus, dann wieder ein. 
«Was soll denn das?», wundert sich sein Freund. 
«Umblättern kann ich auch im Dunkeln!»

❁  ❁  ❁

 «Angeklagter, haben Sie etwas nach dem Zeu -
gen geworfen oder nicht?» «Ja, aber nur To -
maten.» «Und woher kommen dann die Beulen an 
seinem Kopf?» «Na ja, es waren Do  sen to ma ten.»

«Wie kann man an einem einzigen Tag nur so 
viel falsch machen?» «Wenn man früh genug 
aufsteht, Chef.»

❁  ❁  ❁

Die Wirtin des Restaurants, in dem wir regelmäs-
sig einkehrten war eine sehr gut gepolsterte 
Frau. Unser damals kleines Töchterchen liess 
sich gern von ihr herumtragen. Als die Kleine 
selber gehen konnte, rannte sie der Wir  tin 
jeweils entgegen und liess sich umarmen. Da 
unsere Tochter sonst niemandem solche Zu -
neigung zeigte, fragte ich sie, warum sie diese 
Frau so gut mochte. Ohne Zögern sagte sie: 
«Weil sie so schön weich ist!»

❁  ❁  ❁

Ein Gast beschwert sich: «Herr Ober, ich hatte 
doch drei verschiedene Brote bestellt!» «Ge nau. 
Und da haben Sie drei: eines von heute, eines 
von gestern und eines von vorgestern!»

❁  ❁  ❁

Es klatscht vernehmlich, als dem Ehegatten die 
Zeitung ins Gesicht fliegt. «Was soll das denn?», 
empört er sich. «Auf dem Zettel hier», ruft die 
Gattin, «steht der Name Laurie Sue!» «Aber 
Schatz, das war doch der Name des Pfer  des, auf 
das ich beim letzten Rennen ge  wettet habe!» «Na 
gut, ich lass' das durchgehen.» Eine Woche spä-
ter: Klatsch! «Was ist denn nun schon wieder?», 
klagt der Gatte. «Dein Pferd hat angerufen.»

❁  ❁  ❁

«Herr Doktor, immer wenn ich Kaffee trinke, 
schmerzt mein rechtes Auge!» Der Arzt sieht 
den Patienten kurz prüfend an, dann sagt er: 
«Nehmen Sie einfach den Löffel aus der Tas se!»

❁  ❁  ❁

Ein Ehepaar ging mit dem fünfjährigen Söhn-
chen spazieren. Da es noch ziemlich kalt war, 
beschloss man, in einer Gastwirtschaft einzu-
kehren. – Der Vater bestellt zwei Grog. – Fragte 
das fünfjährige Söhnchen: «Und was soll Mutti 
trinken?»

HUMOR 



Segnen – ein Stück Paradies   

Die Woche, in der wir das Fest Christi Him ­
mel fahrt feiern, ist an manchen Ort von Bitt­
gängen geprägt. An Himmelfahrt selber findet 
die grosse Bittprozession über die Wiesen 
und Felder statt. Am bekanntesten ist der 
Auf fahrtsumritt in Beromünster. Dahinter steht 
die Bitte für eine reiche Ernte und den Schutz 
vor Unwettern.
Den Ursprung finden wir in den Texten zum 
heutigen Fest. Gemeint ist das Segnen. Es 
geht um die Texte der Aufnahme Jesu in den 
Himmel. Bei de Texte – der eine am Beginn 
der Apostel geschichte, der andere am Ende 
des Lukas­Evangeliums – stammen vom glei­
chen Autor. Es würde zweimal der gleiche 
Inhalt vorgelesen, könnte man meinen. In bei­
den Texten verab schiedet sich der Aufer­
standene von den Jüngern mit einem Segen. 
Das Wort «segnen» bedeutet in den damals 
gesprochenen Sprachen Heb räisch, Latein 
und Griechisch immer «Gott preisen und Lob­
prei sen». Gemeint ist die Umgangs form zwi­
schen Gott und den Menschen. Segnen be ­
trifft die jetzige Wirklichkeit und nicht das 
zukünftige Le  ben. Deshalb werden an den 
Bitt­Tagen Felder, Wiesen und Menschen 
gesegnet. Aber auch Tiere, Wohnungen und 
die Nach kommen werden gesegnet – für das 
irdische Leben. Der Segen am Ende des Lu ­
kas­Evan ge liums gilt für Israel, in der Apostel­
geschichte wird er auf die ganze Erde aus­
geweitet. In der heutigen Sprache heisst dies 
«internationalisiert».
Segnen heisst für unsere Zeit, einander im 
Na  men Gottes Gutes zutrauen. Wenn wir ein­
ander segnen oder am Ende eines Gottes­
diens tes ge  segnet werden, erleben wir ein 
Stück Paradies. Gesegnet werden heisst dann: 
Derjenige, der mich segnet, meint es gut mit 
mir. Ein Segen am Ende eines Got tesdienstes 
will auch ein Auftrag sein: tut euren Mit men­
schen und eurem Le  bensraum Gutes. Damit 
loben wir Gott.
Die erwähnten Texte bauen auf dem damals 
gül   tigen Weltbild auf. Gott ist über den Ster­
nen zuhause. Wenn wir unsere Redeweisen 

be  trachten, werden wir feststellen, dass das 
alte Welt bild bis heute verwendet wird.

Die beiden Texte betonen bei den Er  schei nun­
gen des Auferstandenen den fulminanten Ab ­
schluss. «In der Nähe von Bethanien erhob er 
seine Hände und segnete sie. Während er sie 
seg nete, verliess er sie und wurde zum Himmel 
em  porgehoben.» (Lk 24) Noch anschaulicher 
schildert die Apostelgeschichte diese Szene: 
«Als er das gesagt hatte, wurde er vor ihren 
Augen emporgehoben, und eine Wolke nahm 
ihn auf und entzog ihn ihren Blicken.» (Apg 1,9)

Mit dem dritten Teil des Wettersegens fasse 
ich zu  sammen: «Lebenspendender Gott, ge ­
währe dei  nen Dienern und Dienerinnen, die zu 
dir ru   fen, deinen Schutz und deine Gnade. 
Schen ke ihnen Gesundheit des Leibes und 
das Heil der Seele. Gib uns herzliche Liebe 
zueinander und die ständige Botschaft, dir zu 
dienen.»

kath.ch/Jakob Hertach
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